
Der Wasserfall.

Man weiß , daß die Flüsse
und Ströme nie einen gera¬
den Lauf haben , sondern
dabei verschiedene Krümun-
gen machen ; ja manche ha¬
ben ein so unsicheres Berte,
daß sie ganz und gar nicht
bcschiffc werden können . Un¬
ter die vornehmsten Hinder¬
nisse der Schiffbarkeit einiger
Ströme darf inan mit al¬
lem Rechte die Wasserfalle
zählen ; sie sind nichts an¬
ders , als jähe Herabstür-
zungen der Flüsse oder Strö¬
me über Berge und Felsen.
Gegenüberstehendes Kupfer
liefert eine getreue Zeich
nung nach der Natur von
dein berühmten Rheinfall
bei Schaffhausen in der
Schweiz , wo alle Schiffe,
die auf dem Rheine kom¬
men , ausgeladcn . , und die
darauf befindlichen Waaren
auf der Äxt weiter gelie¬
fert werden müssen ; denn
eine halbe Stunde von ge¬
dachter Stadt ohnwcit Lauf-
fen im Kanton Zurüch stür¬
zet sich der Rheinsrron r zwi¬
schen fürchterlichen Felsen
jählings bei fünf und sie-
benzig Fuß herab , und 'zwar
mir solcher Heftigkeit , daß
das Wasser des StroinS
einem Schaume z gleich fle¬
het . Auf beiden " Ufern 4.
des Rheins sind einige
Wohnungen für Schifflcute
angelegt , die im Nothfalle
den Rheinfahrern zu Hülfe
kommen müssen. Die Schif¬
fahrt wird nun dadurch
zwar unterbrochen ; aber
doch nicht ganz vereitelt:
denn unrerhalb der Stadt
Laerffen befrachtet man die
Schiffe von neuen: , und se¬
tzet alsdann die Fahrt auf
diesem Strome ungehindert
weiter fort . Es würde viel
gewagt und am Ende doch
vergeblich seyn , wenn man
hier die Natur in ihrer
Anlage verändern und durch
Sprengen dep Felsen ein
gleicheres Bette des Rhein¬
stroms bewürben wollte . Es
ist aber nicht der Rhein al¬
lein wegen seines Falles be¬
rühmt , sondern auch die
Rhone , welche glcichfals in
der Schweiz entspringt ,
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nieüe/ima in aicam / mmc / o-
rio le eutnrcrtte , c/o e as-
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p/n/amv/e pre/so Fs/ ant/cä/e
/ono / eu â c/uSä/o ^ue//e
c/e/ sV//o , neisio /e coste c/e/-
/a K'aüra. per cvnc/ttüer



durch einen T heil des Kö¬
nigreichs Frankreich strömt,
und sich endlich in das Mit¬
telländische Meer ergießt.
Etliche Meilen unter Genf
stürzet sich dieser Strom von
einem hohen Felsen, und
man siehct als dann im
Falle selbst weiter nichts als
einen dicken Nebel. Der
Donau und manchen Strö¬
men in den Nordischen Rei¬
chen fehlet cs auch nicht an
Wasserfallen; und der Nil¬
strom in Aegvptcn ist von
jeher seiner Wasserfalle we¬
gen verschrieen gewesen: der
größte ist an den Grenzen
Nubiens. Uiberhaupt kann
der Nil seiner häufigen
Falle halber zur grossen
Schiffahrt nicht gebraucht
werden-, er ersehet aber die¬
sen Verlust reichlich durch
sein jährliches Austrctten,
welches zu gewissen Zeiten
erfolgt, und von den häufi¬
gen Regen in Abessinien
«nb Nubien größtentheils
hcrrühret. Den größten
Wasserfall hat man seither
in Nordamerika, und zwar
in Neufrankreich am Flusse
Niagara gefunden. Das
Wasser stürzet sich hundert
und fünfzig Fuß hoch her¬
ab , und begreift 400 Schrit¬
te im Umfang. Das gc-
räusche davon gleicht einem
entfernten Donner ; falsch
aber ist es , wenn man ehe¬
dem vorgegeben hat , daß
die Katadupen, welche an
diesem Fluße wohnen, kein
Gehör haben sollten. Was¬
serfällegehören überhaupt zu
den erhabenen und furcht¬
barschönen Gegenständen der
Natur.
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arZini , ellinnockure ie crrnr«
pUAne. La piu spar'ente-
»-sie cn/caka steiia terra e
zueiia ckei Liume ckiS. Lo-
ren^o neiia nuvr'a I r̂ancia,
0 k?anacka. ^ ue/Ia ea/cata
ciie cin'aniano ii / aito lli
b.b'aAra , ira cenko cin^uanta
pielli cki aite ^ a perpencki-
coiare , e Quattrocento lli
iarAiie^ a. Lo stro/cio cki
guesta cataratta astomiA-
iia aiio / coxpio con/u/o -
iontano stei suono.
^ueilo ciie / a cketto un
tempo . lleZii aöitatori r'i-
crni a taie ca/cata ciie non
ar-eFero uriito a caArone
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mera / äpoia . Irr Zeneraie
ckevott/r coiiocare ie carta»

ratte nei numero llei xor-

tenti piu eccei/ riei/a natu»
ra ; imperciocciie inAer,/-
cono ari un tratto neii 'ani-

mo i'eccitamento rie/ piacere,
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